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Realistische Ziele mit der Bevölkerung im Fokus
Gemeinderat Güttingen verabschiedet Legislaturplanung 2024 – 2027

In einer eintägigen Klausur-Tagung hat der Gemeinderat die 
Legislaturplanung 2024 – 2027 erarbeitet. In einer Wir-Form 
formuliert er dabei realistische Ziele, welche er mit der  
Bevölkerung im Fokus erreichen will. Dabei geht es um Themen 
wie Selbständigkeit der Gemeinde, das bevorstehende  
Bevölkerungswachstum um rund 500 Personen und den Tou-
rismus. Weitere Absichtserklärungen hat der Gemeinderat zu 
den freien Grundstücken der Gemeinde und dem Steuerfuss 
abgegeben. Die formulierten Ziele sind am Ende der Legislatur-
periode überprüfbar.

Der Gemeinderat Güttingen ist von der Selbständigkeit von 
Güttingen überzeugt. Er bleibt aber offen für eine regionale Zu-
sammenarbeit, welche auch für die Bevölkerung Vorteile bringt. 
In nächster Zeit soll eine Informationsbroschüre mit den wich-
tigsten Anlaufstellen für unsere Seniorinnen und Senioren erar-
beitet werden. Dabei erfolgt eine Vernetzung mit Anbietern und 
den betroffenen Menschen im Pensionsalter. 

Den rund 500 Neuzuzügerinnen und Neuzuzügern, die in den 
nächsten Jahren erwartet werden, will der Gemeinderat mit einer 
offenen Empfangskultur begegnen. Er zeigt sich dabei überzeugt, 
dass die bestehende Infrastruktur auch der künftigen höheren Be-
völkerungszahl genügen wird. Die bestehenden Angebote im Tou-
rismus will der Gemeinderat pflegen, ohne zusätzliche Angebote 
am See zu fördern. 

Die bewährten Kommunikationskanäle werden weiter gepflegt. 
Gleichzeitig soll in einem Kommunikationskonzept festgehalten 
werden, in welchen Medien und mit welchen Inhalten die 

Bevölkerung informiert werden soll. Der Gemeinderat will sich für 
eine effiziente und kundenorientierte Gemeindeverwaltung ein-
setzen. Dabei sollen, wo immer sinnvoll, die Chancen der Digita-
lisierung genutzt werden.

Freie Grundstücke für die Bevölkerung nutzen
Das Projekt «NEST» mit Räumen für Kinderhort (schulergänzende 
Betreuung), Kinderkrippe, Spielgruppe und Seniorentagesstätte 
und allfälligen weiteren Schulraum will der Gemeinderat weiter-
verfolgen. Er möchte das freiwerdende Gemeindehaus im Sinn  
einer Zwischennutzung dem Hort für die schulergänzende Kin-
derbetreuung zur Verfügung zu stellen. Über das weitere Schick-
sal der Gemeindehaus-Liegenschaft soll erst später entschieden 
werden. 

Steuerfuss halten und auf Bevölkerungswachstum reagieren
Die Finanzpolitik soll so gestaltet werden, dass die durch die be-
schlossenen Investitionen in Gemeindeverwaltung und Werkhof 
steigende Verschuldung rasch abgebaut werden kann. Es ist be-
absichtigt, den Steuerfuss auf der heutigen Höhe zu halten. Grös-
sere positive Veränderungen in der Steuerkraft aufgrund der be-
vorstehenden Bevölkerungsentwicklung sollen in die Finanzpolitik 
einfliessen.

Die vollständige Legislaturplanung finden Sie auf der Webseite 
der Gemeinde Güttingen unter der Rubrik Gemeinderat.
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